
 

 

Wie haben Sie den ersten Tag in der BayernLB empfunden? 

Der Start in das Praktikum verlief gut geplant und organisiert. Nach einer Einführungsveranstaltung für 

die neuen Praktikanten wurde ich an den Abteilungsleiter meines Fachbereichs übergeben, der mich 

meinen zukünftigen Kollegen und Kolleginnen vorgestellt hat. Die Basis für eine gute Zusammenarbeit 

war geschaffen. Nach einer Einweisung in die Aufgaben der kommenden Monate und die EDV, hat die 

eigentliche Tätigkeit auch schon begonnen. 

 

Was zeichnet die BayernLB aus Ihrer Sicht als Arbeitgeber aus? 

Der offene und freundliche Umgang, mit dem mir sämtliche Ansprechpartner auch über die eigene 

Abteilung hinaus begegnet sind und die flexiblen Arbeitszeiten sind sehr angenehm. Innerhalb der 

BayernLB hat sich eine „Kultur des Kennenlernens“ etabliert, die es auch einem Praktikanten (m/w) 

ermöglicht, sich unkompliziert mit Kollegen (m/w) aus anderen Abteilungen zu verabreden und so 

sein Netzwerk schnell zu erweitern.  

 

Wo waren Sie im Laufe ihres Praktikums eingesetzt? 

Ich war im Geschäftsfeld Markets, Bereich Treasury Products in der Abteilung Sales Mittelstand/ 

Sparkassen eingesetzt. Neben Arbeiten im Währungs- und Zinsmanagement war ich vor allem im 

Team der Rohstoffabsicherung tätig.  

 

Was ist Ihnen besonders aus Ihrer Zeit als Praktikant in Erinnerung geblieben? 

Der enorme Vertrauensvorschuss, der mir gewährt wurde, hat dafür gesorgt, dass ich vom ersten Tag 

an verantwortungsvolle Aufgaben übernehmen durfte und mein Wissen in verschiedenen Bereichen 

schnell erweitern konnte. Ich habe das Praktikum begonnen, um mein theoretisches Wissen um 

praktische Aspekte zu ergänzen. Diese Zielsetzung wurde durch interessante Aufgabenstellungen und 

ein tolles Team weit übertroffen. 

 

Würden Sie das Praktikum der BayernLB empfehlen und wenn ja, warum? 

Das Praktikum würde ich jedem empfehlen, der an finanzwirtschaftlichen Fragestellungen interessiert 

und dem Vertrieb nicht abgeneigt ist, gerne dazulernt und sich mit Freude engagiert. Die Bandbreite 

der Aufgaben sorgt außerdem dafür, dass man sowohl im operativen Tagesgeschäft mitarbeitet als 

auch in strategischen Projekten involviert ist. Die Zeit im Handelsraum vergeht viel zu schnell.   

 

Welchen Tipp haben Sie an die Bewerber(innen)? Wer der BayernLB selbstbewusst und mit einer 

glaubhaften persönlichen Einstellung und Zielsetzung gegenüber tritt, braucht sich vor dem 

Vorstellungsgespräch nicht zu fürchten. Wenn es die Möglichkeit gibt, dann empfehle ich jedem 

Bewerber und jeder Bewerberin eine möglichst lange Praktikumsdauer – die Intensität der Aufgaben 

nimmt mit der Zeit, in der man sich mit der Thematik beschäftigt, schnell zu. 
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